
„Es ist sehr einfach zu sagen, dass wir den interkulturellen Aus-
tausch zwischen Deutschland und Afrika stärken wollen – im
Endeffekt geht es aber um das, was uns als Verein auszeichnet
und was mir am Herzen liegt: den persönlichen Kontakt mit den
Freiwilligen und Einheimischen, die Vielzahl an Projekten mit
unseren Partnern vor Ort und international sowie die Möglich-
keit der beständigen Weiterentwicklung in Zusammenarbeit mit
allen Beteiligten.” Rick Wolthusen, Vorstandsvorsitzender von
On The Move e. V.
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Das Ziel von On The Move e. V. ist es, den kulturellen Austausch zwischen Deutsch-
land und Afrika durch folgende Aktivitäten zu fördern: Vermittlung von Freiwilligen-
diensten, Spendenprojekte für medizinische und bildungsorientierte Institutionen
sowie „Brain Awareness Week” (BAW) Aktivitäten. In Zusammenarbeit mit der 
Harvard Medical School (HMS) hat On The Move e. V. 2015 begonnen, die BAW in 
Westafrika zu etablieren. Hintergrund ist der niedrige Wissensstand der Bevölkerung 
bezüglich des Gehirns und die damit verbundene Stigmatisierung psychiatrischer 
Erkrankungen. Die Mitglieder von On The Move e. V. besuchten Schulen, Gemeinden, 
Kirchen und Krankenhäuser, um Wissen zu vermitteln und den Austausch zu fördern. 
Um die Nachhaltigkeit des Projektes zu gewährleisten, führten sie Krankenschwestern 
und Lehrer in Lehrmaterialien und Didaktik ein.

Rick Wolthusen war 2010 im Rahmen seines Medizinstudiums zum ersten Mal als
Freiwilliger in Ghana. 2012 gründete er mit Julia Heupel den Verein On The Move e. V. 
Während seines Forschungs- / Studienaufenthaltes in Boston, MA (USA) interessierte
 er sich immer mehr für „Global Mental Health” und baute schließlich eine Zusam-
menarbeit zwischen Professoren der HMS und On The Move e. V. auf, um die BAW 
nach Westafrika zu bringen.

On The Move e. V.

www.on-the-move.de

info@on-the-move.de

www.facebook.com/On-The-Move-352641731498282

Unsere nächsten Ziele
Nach erfolgreicher Etablierung der BAW in der Volta Region in Ghana, will
der Verein seine Initiative auf andere Regionen Ghanas und Länder Afrikas
(z. B. Kenia und Südafrika) ausweiten. Um das Projekt in Ghana auch inanziell
nachhaltig zu gestalten, wird derzeitig ein Fahrradladen in Alao, Volta Region
(Ghana) aufgebaut, in dem Menschen mit psychiatrischen Erkrankungen nach
erfolgreicher Schulung Fahrräder verkaufen und reparieren sollen. Die Einnah-
men können nicht nur für die Angestellten verwendet werden, sondern lang-
fristig auch für die Finanzierung der BAW. Zudem etabliert der Verein derzeitig
die BAW Aktivitäten an deutschen Schulen (im Moment vor allem in und um
Dresden).

Wie können Sie uns unterstützen?
Für die Etablierung der BAW Aktivitäten in weiteren deutschen Städten suchen
wir Engagierte, die uns unterstützen (bevorzugt Medizin- und Psychologiestu-
dierende). Wir freuen uns zudem über Spendengelder, um die Materialien (Poster, 
Druckvorlagen, Modelle) in Afrika inanzieren zu können. Außerdem sind Frei-
willige vor Ort in Afrika mehr als willkommen, um uns bei der Umsetzung der
Projekte zu helfen. Auch eine Unterstützung in Form von Organisation von Be-
neizveranstaltungen und Mitgestaltung des Vereins sind sehr willkommen.

 

Finalist

„weitergeben – 

Engagementpreis 

der Studienstiftung” 

2016

Wie schnell kann dein Gehirn Signale verarbeiten? Wir testen die Reaktionszeit. 

Einführungsvortrag: The Brain is what makes you YOU!

The brain - you are in charge of it! 

Eine Mitarbeiterin des Ketu South District Hospital übernimmt das Unterrichten. 


